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Hom.Od. 15,231-233

Titel Odyssee

Autor Homer

Zeitangabe 7. Jh.v.Chr.

Originaltext ὁ δὲ τεῖος ἐνὶ μεγάροις Φυλάκοιο δεσμῷ ἐν ἀργαλέῳ δέδετο, κρατέρ’ ἄλγεα
πάσχων εἵνεκα Νηλῆος κούρης ἄτης τε βαρείης, […]

Quelle R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Übersetzung [...] indessen lag jener in Phylakos' Hallen, schwer mit Fesseln gebunden
und starke Schmerzen erduldend wegen den Neleus Tochter und eigener
schwerer Verblendung [...]

Quelle der Übersetzung R. Hampe, Homer. Odyssee, Griechisch/Deutsch, Stuttgart 1979

Beschreibung Theoklymenos, der aus Argos flieht nachdem er einen Mann erschlagen
hat, erzählt Telemachos von seinem Vorfahren Melampus, der Phylakos'
Rinder stehlen wollte, um die Hand von Neleus Tochter für seinen Bruder
zu gewinnen. Melampus wurde aber ertappt und von Phylakos ein Jahr lang
festgehalten.

Belegstellen Apollod. 1,9,12; Paus. 4,36,3; Hom.Od. 11,287-297
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